
Antrag Nr. 14-F-03-0012
Grüne

Betreff:

Neues Konzept der Citylogistik in der Fußgängerzone 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 13.1.2014 -

Antragstext:

Basierend auf der Presse vom 21.1.2014 (Dezernent Franz: „Abhilfe schaffen letztlich nur Poller“) 
sehen wir es für notwendig an, dass die Stadt sich um das Thema Lieferverkehr in der Stadt 
zunehmend bemüht. Wir teilen die Auffassung des Dezernenten, dass das Problem der Befahrung 
außerhalb der Lieferzeiten ohne versenkbare Poller nicht zu lösen ist. Daher sind Maßnahmen zu 
ergreifen, die sowohl das Lieferverkehrsaufkommen nach Menge einschränken als auch 
sicherstellen, dass die Lieferzeiten nicht überschritten werden. 

Gemäß dem EU-Forschungsprojekt „FIDEUS – Citylogistik neu gedacht“ sollten innovative 
Systeme als Ergänzung bzw. langfristiger Ersatz für den individuellen Lieferverkehr zum Einsatz 
kommen. Hierbei kämen Systeme wie das Elektroscootersystem (Microcarrier) in Hannover oder 
die Fahrradauslieferung in Hamburg in Betracht.

Im zweiten Schritt kann das System auf die gesamte Innenstadt ausgeweitet werden, um so die 
Abgas- und Lärmbelastung durch den Lieferverkehr nachhaltig zu reduzieren.

Der Ausschuss möge daher beschließen: 

Der Magistrat wird gebeten,

ein Konzept zu erstellen, dass zum Ziel hat 

- in einem ersten Schritt den individuellen Lieferverkehr in der Fußgängerzone langfristig zu 
ersetzen 

- und im zweiten Schritt das neue umweltfreundliche System auf die gesamte Innenstadt 
auszuweiten.

Wiesbaden, 29.01.2014

Claus-Peter Große Carola Pahl 
Verkehrspolitischer Sprecher Fraktionsreferentin


